



Protokoll der Mitgliederversammlung der AG „Zytopathologie der DGP“ am 01.06.2007 von  10:10 bis 10:25  Uhr in Magdeburg.

· An der Mitgliederversammlung nahmen 4 von 60 registrierten Mitgliedern teil.

TOP 1: Begrüßung / Organisatorisches

a) Das Protokoll der Mitgliederversammlung 2006 lag den Anwesenden vor und wurde genehmigt.

b) Zu den im Protokoll des Vorjahres angeführten Punkten haben sich folgende Entwicklungen ergeben: Der von der Koordinationskonferenz Zytologie (KoKoZyt) unter Mitarbeit unserer AG eingereichte Entwurf zur neuen Qualitätsvereinbarung Zervix-Zytologie wird bis Ende diesen Quartals im Gemeinsamen Bundesausschuß Qualitätssicherung abgestimmt und voraussichtlich noch im laufenden Jahr in Kraft treten wird.

c) Bei Vorbereitungen zur diesjährigen Tagung  wurden zytologisch-fachliche Inhalte zwischen der DGZ und unserer AG abgestimmt, wohl in Kenntnis der für die Tagungsvorbereitung zuständigen Kollegen der DGP. 

TOP 2: Bericht über Aktivitäten im Rahmen der Koordinationskonferenz Zytologie

Die KoKoZyt wurde von der Geschäftsführung des BV Pathologie (Frau Kempny) in seiner Rolle als koordinierendes ( nicht beschlussfassendes) Gremium charakterisiert mit dem Ziel eine größere Wirkung für Themen der Zytologie in der Öffentlichkeit zu erzielen, als es einzelnen Gruppen / Verbänden allein möglich ist. Es wurde eine Bestandsaufnahme zur Computer-assistierten Zytologie durchgeführt in Gegenwart von Vertretern der Firmen TriPath und Cytyc, die von der FDA zugelassene Systeme vertreiben. Beide Geräte werden ihrer Aufgabe, der Hilfsfunktion beim Screening, gerecht und tragen (nach neuer Litertur) zu einer Verbesserung von Sensitivität und Spezifität bei im Vergleich mit rein manuellem Screening. Beide Systeme unterstützen die Lokalisierung pathologisch veränderter Zellen und können weder die Screening-Tätigkeit des zytologischen Befunders ersetzen noch etwa automatisiert Diagnosen erstellen. Vorschläge zur GOÄ-Novelle bezüglich der Dünnschicht-Zytologie und des Computer-assistierten Screenings wurden federführend durch den BVP erstellt.

TOP 3: Erklärung zur Zytopathologie des BVP und der DGP

Unter Mitarbeit unserer Beisitzer Profs. Böcking und Bollmann wurde die o. g. Absichtserklärung zur Zytopathologie verfasst. Alle für unser Spezialgebiet wesentlichen Punkte sind darin aufgeführt (Ausbildung, diagnostische Wertigkeit und Methodenarsenal, Qualitäts​sicherungsmaßnahmen). Die Mitgliederversammlung begrüßt die Intention dieses Papiers und hofft, dass es als Richtschnur für die Bemühung um unser Spezialgebiet dienen möge und zu einer größeren Verbreitung der besonderen Expertise in unserem Fachgebiet Pathologie führen wird.

TOP 4: Themenvorschläge zur Jahrestagung vom 15.-18. Mai in Berlin 2008

Folgende Themenvorschläge wurden für die wissenschaftliche Tagung unserer AG


abgestimmt:  
- Zytodiagnostik des Lungen- und Bronchialkarzinoms;

- Adjuvante Untersuchungsmethoden in der Zytologie zur 

  Prognosebestimmung;

- Freie Themen

TOP 5: Vorstandswahl


Der Sprecher, sein Stellvertreter und die fünf Beisitzer wurden für die Dauer von drei Jahren wiedergewählt. Als Anhang zu diesem Protokoll ist eine überarbeitete Kontaktliste sämtlicher Vorstandsmitglieder beigefügt.
TOP 5: Sonstiges
Der Sprecher wird an alle Mitglieder unserer AG herantreten um ihren aktiven Teilnehmerstatus feststellen und eine e-mail Kontaktliste erstellen zu können.

Verlautbarungen unserer AG werden zukünftig auf der website der DGP veröffentlicht:

       

www99.mh-hannover.de/institute/pathologie/dgp/Z_Arbeitsgemeinschaften.html 
Würzburg, den  11. 06. 2007

[image: image1.png]



Prof. Dr. Henrik Griesser


- Sprecher -







